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Az.: 901/05/08/2021

Bericht des Bürgermeisters zur Entwicklung der Gewerbesteuer des Haushaltsjahres 2021
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28.06.2021

HFA v.
20.09.2021

HFA v.
29.11.2021

Ansatz Gewerbesteuer 2021 9.250.000,00 9.250.000,00 9.250.000,00 9.250.000,00 9.250.000,00

bisherige Sollstellung 2021 9.176.758,33 9.013.691,90 8.536.498,02 10.115.673,41  

vorl. Minderertrag (-) / Mehrertrag 2021 -73.241,67 -236.308,10 -713.501,98 865.673,41

Positiventwicklung ggü. Ansatz nein nein nein ja  

nachrichtliche Herleitungen:

Sollstellungen aus Vorjahren 795.712,33 997.254,90 1.050.785,02 1.553.291,41
Sollstellungen des Jahres 2022 in 2021 1.063.565,00 1.060.890,00 1.060.890,00 1.149.160,00
Sollstellungen des Jahres 2021 7.317.481,00 6.955.547,00 6.424.823,00 7.413.222,00
Probe 9.176.758,33 9.013.691,90 8.536.498,02 10.115.673,41 0,00
davon:
Gutschriften -299.593,17 -1.442.085,06 -2.585.453,64 -5.406.239,99
Sollstellungen Brutto 9.476.351,50 10.455.776,96 11.121.951,66 15.521.913,40
Probe 9.176.758,33 9.013.691,90 8.536.498,02 10.115.673,41 0,00

Sollstellungen der Top 20 5.382.182,00 5.014.508,00 4.420.559,00 5.237.269,00
%-Anteil 58,65% 55,63% 51,78% 51,77% #DIV/0!

Fazit:

Die Auswertung erfolgt vor der entsprechenden HFA-Sitzung und berücksichtigt die Jahressollstellungen zum 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. Darüber hinaus sind auch alle 
Buchungen berücksichtigt, die bis zum Berichtszeitpunkt verbucht sind. Dies betrifft regelmäßig die Abrechnungen / Nachveranlagungen der Vorjahre - die Bescheide 
bedürfen der vorherigen Bekanntgabe durch das zuständige Finanzamt - aber auch Veränderungen in Bezug auf die v.g. Jahressollstellungen. Insbesondere diese Faktoren 
werden unterjährig immer wieder zu Veränderungen führen.

17.09.2021

Nach zwischenzeitlichem „Sinkflug“ zum Ende des ersten Halbjahres hat sich im Spätsommer erfreulicherweise nun auch bei der Stadt Eltville am 
Rhein der Trend aus der Mai-Steuerschätzung (gemäß Bundestrend soll sich das Aufkommen 2021 auf 91% des 2019er Aufkommens belaufen - für 
Eltville wären dies rd. 9,8 Mio. EUR) bestätigt, so dass die aktuelle Jahresgesamt-Sollstellung der Gewerbesteuer bei 10,1 Mio. EUR liegt. 
Kassenwirksam vereinnahmt wurden bis dato 7.151.417 EUR.
Sofern sich diese Entwicklung auch im Jahresabschluss wiederfindet und die Einkommens- und Umsatzsteueranteile im 3. und 4. Quartal nicht 
noch erheblich hinter den Erwartungen zurückbleiben, wird dies bei plangemäßer Ausgabenentwicklung gegenüber der Haushaltsplanung zu 
einem verbesserten Jahresergebnis führen können. Hierbei ist jedoch zu beachten, dass mit überplanmäßigen Gewerbesteuer-Erträgen stets auch 
die damit verbundenen Umlageverpflichtungen an das Land Hessen ansteigen.     
Mit „großer Spannung“ wird in Bezug auf die Haushaltsplanung 2022 ff. erwartet, mit welchen Zuwächsen bei der Gewerbesteuer sowie der 
Einkommenssteuer für die nächsten Jahre gerechnet werden darf. Aufschlüsse hierzu gibt der für Anfang Oktober erwartete Finanzplanungserlass 
des Hess. Innenministeriums mit den diesbezüglichen Orientierungsdaten sowie die im Spätjahr noch anstehenden Steuerprognosen.     




